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herzlich Willkommen zum Heimspiel der Füchse
Berlin gegen die MT Melsungen. Hiermit möchte ich
unsere Gäste und ganz besonders unsere Fans und
Partner hier in unserem Fuchsbau begrüßen.
  
Heute haben wir das Topspiel, dass wir uns alle die
letzten Wochen gewünscht haben. Wir gehen als
ungeschlagener Tabellenführer mit der maximalen
Punktausbeute in das Duell gegen den
Zweitplatzierten aus Melsungen. Die MT hat nur ein
einziges Spiel knapp verloren, nun also der Kampf
um die Tabellenspitze. In den letzten Jahren haben
wir immer wieder etwas belächelt, was bei der MT 
 
 19 Füchse Berlin fahren zum IHF Super Globe 

Melsungen mit den dort vorhandenen Möglichkeiten erreicht wurde. Bis dato
funktioniert der Plan der Verantwortlichen in dieser Saison aber sehr sehr gut.
 
Ich bin beeindruckt vom Siegeswillen unserer Mannschaft in dieser
Anfangsphase der Saison. Wir wissen, die Spielzeit ist noch lang, doch die
Mentalität dieses Teams von Trainer Jaron Siewert zeigt sich aktuell mehr denn
je. Auch mit den Rückschlägen durch Spielerausfälle und Verletzungen ist das
spielerisch toll anzuschauen.  
 
Neben der Liga geht es jetzt auch in der EHF European League los, als
Titelverteidiger haben wir den Anspruch, auch dieses Jahr wieder am
Finalturnier teilnehmen zu wollen. Am Dienstag schon der Aufrakt gegen
Chambery, zwei weitere Heimspiele haben wir noch in der ersten
Gruppenphase. 
 
Mit dem VfL Potsdam sind wir gut in die Saison gestartet und stehen aktuell auf
dem dritten Platz. Währenddessen machen unsere Jugendmannschaften bei
den Füchsen Berlin dort weiter, wo sie letzte Saison aufgehört haben. Die
Meister in der A- und B-Jugend haben bisher alle Saisonspiele gewonnen und
präsentieren sich stark.  
 
Ich wünsche uns allen ein tolles Handballspiel und einen erfolgreichen Abend
in der Max-Schmeling-Halle! 
 
Euer Bob Hanning 

21 EHF Trikot 23/24

23 Zahlenspiele





FUCHSBAU
Füchse stellen vereinsinternen Startre-
kord in der LIQUI MOLY HBL ein 
Vier Tage nach dem Weiterkommen im DHB-Pokal bezwingen die Berliner den HC Erlangen
erneut und schlagen die Franken mit 35:27 (18:12). Damit stellen die Füchse Berlin den
bisherigen vereinsinternen Startrekord von 16:0 Punkten aus der Saison 2017/18 ein! Auf
Seiten der Berliner waren Mijajlo Marsenic und Mathias Gidsel mit jeweils sechs Toren die
erfolgreichsten Werfer. 
Gegenüber dem letzten Pflichtspiel am vergangenen Dienstag gab es in der Starting Seven zwei
Wechsel: Für Hans Lindberg und Jerry Tollbring starteten auf den Außen Hakun West av Teigum
und U21-Weltmeister Tim Freihöfer. Letzterer brachte die Gäste nach vier Minuten sehenswert
in Front: Nach einem starken Ballgewinn durch Gidsel traf der Linksaußen zum 3:2 (4´). Die
Führung konterten die Gastgeber schnell und drehten den Spielstand zu ihren Gunsten: 3:6 nach
acht Minuten. Die Hauptstädter ließen sich hiervon nicht aus der Ruhe bringen und sollten bis
zur 17. Minute sieben Tore in Folge erzielen. Vor allem im Tempogegenstoß zeigte sich die
Mannschaft von Jaron Siewert von ihrer besten Seite: Erst verkürzte Freihöfer zum 5:6, dann traf
Gidsel erneut per Gegenstoß zum 6:6-Ausgleich (10´). Der Hauptstadtklub zeigte sich in dieser
Phase enorm stark, nach 17 Minuten führten die Gäste mit 10:6. Neben dem überzeugenden
Offensivspiel zeigte sich auch Milosavljev in guter Form: Bis zur Pause wehrte der Serbe neun
Bälle ab. Mit 18:12 ging es in die Kabinen. 
 

HC Erlangen – 
Füchse Berlin 27:35 (12:18)

Nach Wiederanpfiff wehrten sich die Gastgeber mit allen Kräften gegen die drohende Niederlage,
den Rückstand konnten die Franken jedoch nicht entscheidend verkürzen. Erlangen gelang es zu
keinem Zeitpunkt das Spielgeschehen nochmal spannend zu gestalten. Auf Seiten der Gastgeber
schlichen sich immer wieder technische Fehler ein welche die Berliner eiskalt ausnutzten. Nach
41 Minuten führten die Gäste mit 24:17. Zu diesem Zeitpunkt verbuchten die Füchse bereits fünf
erfolgreiche Tempogegenstöße. Insgesamt wirkten die Berliner wenige Tage nach dem
gemeinsamen Pokalspiel frischer im Kopf. In der 48. Minute überwindete Marsenic Obling und
brachte die Füchse damit erstmals mit zehn Toren in Front (29:19). Den deutlichen Vorsprung
sollten die Berliner bis zum Schluss nicht mehr herschenken. Nachdem Erlangen die Füchse im
Pokal in die Verlängerung zwang, ließen die Berliner den Franken heute keine Chance - mit 35:27
schlagen die Füchse den HCE. Und dieser Erfolg sollte ein ganz besonderer sein: Erst einmal
(2017/2018) gelang den Berlinern ein Saisonstart von acht Siegen und 16:0 Punkten. 
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Erlangen: Obing 11 (Paraden), Firnhaber 5, Büdel
5, Zechel 3, Olsson 2, Mävers 2, Bissel 2, Jeppsson
2, Svensson 2, Steinert 2, Bialowas 1, Seitz 1 
 
Berlin: Milosavljev 13 (Paraden), Marsenic 6,
Gidsel 6, Lindberg 5/3, Andersson 5, Lichtlein 4,
Freihöfer 4, Langhoff 2, Darj 1, Jacobs 1, Beneke 1 

Präsentiert von

Noch mehr Berichte über 
die Füchse Berlin 

findet ihr hier:
morgenpost.de/fuechse
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Heimsieg und Startrekord für 
die Füchse Berlin 
Die Füchse marschieren weiter durch die LIQUI MOLY HBL: Die Berliner lassen den Rhein-
Neckar Löwen vor 7143 Zuschauern in der Max-Schmeling-Halle keine Chance und
gewinnen souverän mit 38:32 (17:14). Bei den Hausherren überragte vor allem Mathias
Gidsel mit elf Treffern, Hans Lindberg kam auf 10 (6) Tore. 
 
Beide Mannschaften starteten mit viel Tempo und einer Menge Offensivpower in die Partie.
Nach fünf Minuten brachte Patrick Groetzki die Löwen mit 5:3 in Front. Nun kamen die Berliner
in Person von Mathias Gidsel besser ins Spiel: Erst traf der Däne nach einem Ballgewinn aus der
eigenen Hälfte zum 6:6 ins leere Tor (8´), dann vollendete der Rückraum Rechts zweimal per
Tempogegenstoß zum 9:7 (12´). Großer Wehrmutstropfen für die Berliner: Der sich zuletzt in
Topform präsentierende Max Darj musste das Feld verletzungsbedingt verlassen und konnte
nicht mehr in die Partie eingreifen (10´). Beim Stand von 11:9 brillierte Dejan Milosavljev im Tor
der Hausherren und parierte gleich zweimal binnen einer Minute, den anschließenden Angriff
vollendete Marsenic zum 12:9 (18´). Der Serbe lief heiß und traf dreimal in Folge: 14:10 (21´).
Beim Stand von 16:11 kassierte Kreisläufer Keno Jacobs eine Zweiminutenstrafe, welche die
Gäste eiskalt ausnutzten. So kam die Mannschaft von Sebastian Hinze wieder auf 14:16 heran
(26´). Das letzte Tor des ersten Durchgangs gehörte den Hausherren. 
 
Die zweite Spielhälfte begann ähnlich dynamisch wie die ersten 30 Minuten. Aus einem
Offensivfoul von Juri Knorr resultierte ein Tempogegenstoß der Hauptstädter: Tollbring legte
uneigennützig auf Marsenic ab, der zum 20:15 einnetzte (34´). In der 37. Spielminute wehrte
Milosavljev einen weiteren gegnerischen Angriff ab – seine 100 Parade in der aktuellen Saison!
Wenig später erhöhte Kopljar mit seinem ersten Saisontor auf 23:16 (38´). Und die Füchse ließen
nicht nach: Erst traf Lindberg zum 27:20, dann legte Marsenic zum 28:20 nach – die erste Acht-
Tore-Führung für die Gastgeber (46´). Die Löwen gaben sich nicht geschlagen, Groetzki brachte
die Gäste nochmal auf fünf Treffer heran (31:26, 52´). 
Die Berliner zeigten sich hiervon unbeeindruckt, die beste Offensive der Liga traf erbarmungslos
weiter: Bis zum Schluss sollten sieben weitere Treffer folgen, der heute wiedererstarkte Hans
Lindberg setzte wenige Sekunden vor Abpfiff den Schlusspunkt zum 38:32 Endstand. Die Füchse
sammeln damit die Punkte 17 und 18 und holen sich den vereinseigenen Startrekord – noch nie
startete der Hauptstadtklub mit neun Siegen in eine Spielzeit! Mit dem sechsten Ligaerfolg gegen
die Rhein-Neckar Löwen in Folge bleiben die Füchse Spitzenreiter der LQUI MOLY HBL. Weiter
geht es schon am Dienstag in der Max-Schmeling-Halle gegen Chambery Savoie (18:45 Uhr) in
der European League und am kommenden Donnerstag ebenfalls im Heimspiel, dann gegen den
Tabellenzweiten MT Melsungen (19 Uhr). 

Cheftrainer Jaron Siewert: „Ich bitte um Respekt vor der Leistung meiner Mannschaft. Den
Rückschlag mit der Verletzung von Max Darj war nicht leicht zu verkraften. Jeder der
reingekommen ist, hat seinen Beitrag geleistet. Gegen jeden Gegner muss man erstmal
gewinnen – und das haben wir heute par excellence getan. Das heutige Spiel war ein Beweis,
dass wir defensiv sowie offensiv guten Handball spielen können. Wir haben das Topspiel für uns
entschieden – das freut uns. Ich bin aufgrund der Einstellung und der Spielleistung sehr
zufrieden. Nun blicken wir auf das nächste Topspiel in der EHF European League am
kommenden Dienstag.“ 
 
Vorstand Sport Stefan Kretzschmar: „Im Vorhinein wurde viel thematisiert. Jedes Spiel in der Liga
ist eine extreme Herausforderung, nahezu jede Mannschaft hat die Qualität
Spitzenmannschaften zu schlagen. Es war heute tabellarisch aber auch von den Kadern her ein
Topspiel. Wir hatten ein sehr gutes Tempospiel. Über Mathias Gidsel brauchen wir nicht mehr zu
reden – absolute Weltklasse. Die Verletzung von Max Darj tut uns weh. Wir müssen die
Untersuchungen abwarten.“ 

 
 

 

Füchse Berlin – 
Rhein-Neckar Löwen 38:32 (17:14)  

  Füchse Berlin: Milosavljev (11 Paraden), Gidsel 11,
Lindberg 10/6, Marsenic 6, Andersson 5, Kopljar 1,
Beneke 1, Jacobs 1, Tollbring 1, Langhoff 1,
Lichtlein 1 
 
Rhein-Neckar Löwen: Birlehm (3 Paraden),
Appelgren (2 Paraden), Knorr 8, Groetzki 6,
Kohlbacher 6, Kirkelokke 4, Zacharias 2,
Davidsson 2, Schefvert 2, Lindenchrone 2  
 

Noch mehr Berichte
über 

die Füchse Berlin 
findet ihr hier:

morgenpost.de/fuechse

Präsentiert von
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Ein Blick auf den Nachwuchs 
Während die A-Jugend der Füchse
weiterhin von Sieg zu Sieg eilt, musste die
Zweitvertretung der Füchse in der 3. Liga
eine deftige Niederlage hinnehmen. Der 1.
VfL Potsdam erkämpfte sich einen Punkt
gegen einen Aufstiegsfavoriten. 
Die A-Jugend der Füchse siegte am
Wochenende mit 43:28 (22:10) gegen die HSG
Rodgau Nieder-Roden und sicherte sich den
sechsten Sieg im sechsten Spiel. Mit 12:0
Punkten rangiert das Team von Norman Flödl
in der Staffel an der Tabellenspitze.
Überragender Akteur war Jan Grüner mit 14/1
Treffern.    
Auch die B-Jugend als Titelverteidiger bleibt
weiterhin erfolgreich, gewann am
Wochenende mit 30:27 beim SC Magdeburg
und feierte den fünften Sieg im fünften Spiel.  
Dagegen musste das Drittligateam der
Berliner ein herbe 21:34-Niederlage im Derby
beim Oranienburger HC hinnehmen. Schon
zur Halbzeit war die Mannschaft von Trainer
Kenji Hövels mit 11:18 zurück. Max Günther
(9/1) war bester Werfer der Berliner mit fast
der Hälfte aller Treffer.  
Kooperationspartner VfL Potsdam mit Trainer
Bob Hanning holte derweil beim 29:29 (12:13)
gegen den TuS N-Lübbecke einen Punkt in der
2. Handball-Bundesliga und konnte damit
Platz drei gegen den direkten
Tabellennachbarn verteidigen. 
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Neue Folge des Reviergeflüsters
Der Füchse-Podcast Reviergeflüster kommt mit
einer neuen Folge in dieser Woche daher. Dabei
spricht Moderator Till Mildebrath gleich mit zwei
Protagonisten, die das Thema Nachwuchsarbeit
auf unterschiedliche Art und Weise betrifft.
Präsentiert von Lotto Berlin. 
 
Deutscher Meister mit der A-Jugend, EHF European
League Sieger und U21-Weltmeister – Matthes
Langhoff hat schon einige besondere Titel in seiner
noch jungen Karriere gewinnen können. Als
Jugendlicher bei den Füchsen Berlin die
Entwicklung zum Bundesligaprofi gemacht, ein
Paradebeispiel für die Nachwuchsarbeit der
Füchse Berlin. Nicht nur er ist zu Gast, sondern
auch Christoph Riztkat. Er ist Vorsitzender der
Geschäftsführung von Kieback&Peter, dem neuen
Hauptsponsor der Füchse Berlin seit dieser Saison.  
 
Und der neue Partner sucht Nachwuchs. Christoph
Ritzkat hat es bei der Auftaktpressekonferenz als
Fachkräftemangel bezeichnet. Also warum nicht
über den Nachwuchs im Podcast sprechen? Der
eine kommt aus dem sportlichen Nachwuchs, der
andere sucht händeringend mit Hilfe der Füchse
Berlin motivierte Nachwuchskräfte.  
 
Der Podcast der Füchse Berlin läuft auf Spotify,
Apple Podcasts sowie auf der Homepage der
Füchse Berlin und in der Füchse-App.  
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Spieler-Patronate

Als Füchse-Familie bilden die Füchse Berlin und ihre Partner ein starkes Netzwerk in der Region Berlin/Brandenburg und darüber hinaus. Sichtbar
auf dem Trikotärmel der jeweiligen Spieler sowie als starker Rückhalt im Hintergrund, unterstützend neben dem Sport, stehen die Spieler-Patronate
für eine enge Bindung zwischen Spielern und Partnern. Teamwork wird in der Füchse-Familie großgeschrieben! 

Dejan Milosavljev Tim Freihöfer Victor Kireev Hans Lindberg Valter Chrintz Lasse Andersson Jerry Tollbring

Paul Drux Lasse Ludwig Fabian Wiede Nils Lichtlein Mathias Gidsel Max Darj  Marko Kopljar

HIER IST  UNSER REVIER

Matthes Langhoff Jaron Siewert

Mijajlo Marsenic
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Willkommen zum Topspiel! 
Heute gastiert die MT Melsungen im Fuchsbau, der
Tabellenerste empfängt den Zweiten. Mehr Topspiel
geht nicht. Zumal es das einzige Ligaspiel am heutigen
Abend ist.  

Die Füchse gehen mit neun Siegen aus neun Spielen in das
Ligaduell mit dem Verfolger aus Melsungen. Die MT konnte
bisher acht Siege einfahren, verlor nur beim Bergischen HC
durch einen direkt verwandelten Freiwurf nach Spielende
mit 31:32 am vorletzten Spieltag. Gleichzeitig auch das
letzte Auswärtsspiel der Hessen gewesen.  
 
Es ist das Aufeinandertreffen der besten Offensiven der
Liga, 307 Tore für die Füchse, 285 für Melsungen. Dazu
stellen die Gäste die drittbeste Abwehr der Liga bei nur 237
Gegentoren. Die Füchse stehen hier im Mittelfeld (261). Mit
Mathias Gidsel, Lasse Andersson und Hans Lindberg
stehen drei Dänen aus Berlin unter den Top 6 der
Torschützenliste, der beste Werfer der Gäste ist Timo
Kastening mit 49 Toren auf Platz 8.  
 
Das Vorbereitungsspiel im Sommer ging mit 24:24
unentschieden aus, beide Duelle in der Vorsaison konnten
die Füchse gewinnen sowie fünf der letzten sechs Spiele
gegen die MT Melsungen. Lediglich am 27.12.2021
entführten die Nordhessen mit 29:28 beide Punkte aus
dem Fuchsbau.  
 
Auch das heutige Spiel wird als Audiodeskription kostenlos
übertragen, zu finden unter www.fuechse.berlin in der
Rubrik Fanzone à Audiodeskription. 

http://www.fuechse.berlin/




Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Lasse Ludwig 29.09.2002 GER TW

87 Viktor Kireev 05.05.1987 RUS TW

96 Dejan Milosavljev 16.03.1996 SRB TW

3 Fabian Wiede 08.02.1994 GER RR

5 Max Darj 27.09.1991 SWE KM

9 Jerry Tollbring 13.09.1995 SWE LA

11 Lasse Andersson 11.03.1994 DEN RL

17 Nils Lichtlein 31.07.2002 GER RM

18 Hans Lindberg 01.08.1981 DEN RA

19 Mathias Gidsel 08.02.1999 DEN RR

20 Tim Freihöfer 21.08.2002 GER LA

25 Matthes Langhoff 30.03.2002 GER RL

26 Valter Chrintz 26.04.2000 SWE RA

27 Max Beneke 27.05.2003 GER RR

33 Moritz Sauter 03.01.2003 GER RM

34 Hákun West av Teigum 19.02.2002 FO RA

35 Marko Kopljar 12.02.1986 KRO RR

43 Jann Keno Jacobs 27.03.2002 GER KM

93 Mijajlo Marsenić 09.03.1993 SRB KM

95 Paul Drux 07.02.1995 GER RL

JS Jaron  Siewert 31.01.1994 GER Trainer

MR Maximilian  Rinderle 26.01.1987 GER Co-Trainer

17
Füchse Berlin

Hintere Reihe (v.l.): Co-Trainer Maximilian Rinderle, Physiotherapeut Ben Kuntz, Hakun West av Teigum (34), Max Beneke (27), Marko Kopljar (35), Mijajlo Marsenic (93), Lasse Andersson (11), Hans
Lindberg (18), Teambetreuer Bernd Wagner, Mannschaftsarzt Dr. Jürgen Bentzin
 
Mittlere Reihe (v.l.): Athletiktrainer Carsten Köhrbrück, Moritz Sauter (33), Matthes Langhoff (25), Paul Drux (95), Fabian Wiede (3), Max Darj (5), Mathias Gidsel (19), Jerry Tollbring (9), Trainer Jaron Siewert,
Torwarttrainer Dejan Peric
 
Vordere Reihe (v.l.): Tim Freihöfer (20), Nils Lichtlein (17), Lasse Ludwig (1), Dejan Milosavljev (96), Victor Kireev (87), Jann Keno Jacobs (43), Valter Chrintz (26)

Kader der Saison 2023/24
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Der Kader
mit

Statistiken
digital 
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Füchse Berlin fahren zum IHF Super Globe 
Dank einer Wildcard dürfen die Füchse Berlin als Sieger der EHF
European League am diesjährigen Super Globe teilnehmen. 2015
und 2016 konnte Berlin die Club-Weltmeisterschaft bereits
gewinnen. 
 
Das stark besetze Turnier findet vom 7.-12. November 2023 in Saudi-
Arabien statt. Aufgrund dessen ist auf das Heimspiel gegen die SG
Flensburg-Handewitt auf einen bisher nicht festgelegten Termin
verschoben. Titelverteidiger ist Ligakonkurrent und Champions
League-Sieger SC Magdeburg, auch die Champions League Final-
Four-Teilnehmer Barlinek Industria Kielce (Finalist) und der FC
Barcelona (Wildcard) spielen um den Pokal. Für die Füchse Berlin ist
es die fünfte Teilnahme am prestigeträchtigen Wettbewerb, bei allen
vier bisherigen Starts zog das Team aus der Bundeshauptstadt ins
Finale ein. 
 
Die Füchse treffen am 8. November um 13:30 Uhr auf San Fernando
HB aus Argentinien und am 9. November zur gleichen Zeit auf Kuwait
SC. Die Halbfinals werden am Samstag um 16:30 Uhr sowie 19:15 Uhr
angepfiffen, am Sonntag zur gleichen Zeit dann die Medaillenspiele. 
 
Alle Gruppen des diesjährigen IHF Super Globes im Überblick: 
 
Gruppe A: Al Ahly (EGY), Al-Noor (KSA), FC Barcelona (ESP) 
 
Gruppe B: Kuwait SC (KUW), San Fernando HB (ARG), Füchse Berlin 
 
Gruppe C: SC Magdeburg, Khaleej (KSA), University of Queensland
(AUS) 
 
Gruppe D: KS Kielce (POL), Al-Najma Club (BRN), San Francisco
CalHeat (USA) 
 
 





ANGEBOT DER WOCHE

70,- €

EHF Trikot 23/24





Rhein-Neckar Löwen

Kategorie Spieler Wert

Top-Torschütze Mathias Gidsel 11 Tore

Spielzeit Dejan Milosavljev 56:54 Min

Flotter 
Fuchs Mathias Gidsel 29,63 km/h

FUCHSBAU 23
Zahlenspiele im letzten Heimspiel
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„Es ist das Topspiel
Erster gegen Zweiter,
mehr braucht es nicht.
Mit der vollen Halle
wollen wir hinten
weiter die Null stehen
haben und unsere
aktuelle Form
bestätigen.“ 

Jaron
Siewert 



105 PARADEN



Nr. Vorname Name Geburtstag Nation Position

1 Adam Morawski 17.10.1994 POL TW

16 Nebojsa  Simic 19.01.1993 MNE TW

5 Julius Kühn 01.04.1993 GER RL

6 Erik Balenciaga 10.05.1993 ESP RM

7 David  Mandic 14.09.1997 CRO LA

8 Adrian Sipos 08.03.1990 HUN KM

10 Dainis Kristopans 27.09.1990 LAT RR

11 Dimitri Ignatow 30.11.1998 GER RA

13 Rogerio Moraes 11.01.1994 BRA KM

18 Florian Drosten 18.06.2004 GER LA

19 Elvar  Örn Jonsson 31.08.1997 ISL RM

21 Amar  Freyr Amarsson 14.03.1996 ISL KM

55 Ivan Martinovic 06.01.1998 CRO RR

73 Timo Kastening 25.06.1995 GER RA

94 Domagoj Pavlovic 21.03.1993 CRO RM

FUCHSBAU 27
Heutiger Gegner
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MT Melsungen

Heimspielstätte:
Rothenbach-

Halle (5.000 Plätze)

Erstliga-
zugehörigkeit:

seit 2005 

Fanclubs:
Die Bartenwetzer,

MT Supporters
Kassel, MT-
Trommler

 
Instagram:  

@mtmelsungen 

FAKTEN
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(Foto: Alibek Käsler; Composing: VONÜBERMORGEN) 

Hinten von links: Dr. Karl-Friedrich Appel (Mannschaftsarzt), Dr. Gerd Rauch, (Mannschaftsarzt), Rogério Moraes (13), Dainis Krištopāns (10), Arnar Freyr Arnarsson (21), Adrian Sipos (8),
Jonas Schmidt (Athletiktrainer), Bernd Sostmann (Mannschaftsarzt).  

Mitte von links: Matthias Horn (Betreuer), René Kagel (Physiotherapeut), Kai Häfner (34), Julius Kühn (5), Carsten Lichtlein (Torwarttrainer), Ivan Martinović (55), Domagoj Pavlovic (94),
Jule Junghans (Physiotherapeutin), Jennifer Perlwitz (Physiotherapeutin).  

Vorne von links:  Roberto Garcia Parrondo (Cheftrainer), Dimitri Ignatow (11), Timo Kastening (73), Elvar Örn Jonsson (19), Adam Morawski (1), Nebojsa Simić (16), David Mandić (7),
Florian Drosten (18), Erik Balenciaga (6), Arjan Haenen (Co-Trainer).
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Teamcheck

Füchse Berlin MT Melsungen

DIE LETZTEN DUELLE

Bekannte Ehemalige  MT Melsungen 

Höchster Sieg
Siege

Unentschieden
Torverhältnis

33:21 (26.12.11) H 
19 
4 

963 

31:24 (27.05.18) H 
10 
4 

904 

35 
32 
28 
33 
35 

 

 

26.02.23 (H) 
02.10.22 (A) 
27.12.21 (H) 
16.09.21 (A) 
23.06.21 (A) 

25 
29 
29 
25 
32

Mikael Appelgren, Kai Häfner, Johannes Sellin, Tobias Reichmann, Silvio Heinevetter, Erik Wudtke, Finn Lemke, Alexander
Petersson, Michael Müller 

Statistik: sport.de 
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Zum heutigen Ligaspiel gegen die MT Melsungen begrüßen wir
vom Fanclub Füchsepower e.V. wieder alle Gäste, Fans und
Interessierte, sowie alle kleinen und großen Füchse – herzlich
Willkommen in unserem Fuchsbau! 

Die Spannung steigt, denn nicht nur Halloween steht vor der Tür, sondern
auch das Handballspiel der Füchse Berlin gegen die MT Melsungen im
heimischen Fuchsbau. Und wir hoffen inständig, dass sich niemand vor
dem Ausgang dieses Matches gruseln muss! 
Natürlich stellt sich auch wieder die Frage: "Süßes oder Saures?" Doch
anstatt Süßigkeiten ist unser Team auf der Jagd nach zwei kostbaren
Punkten, die im Fuchsbau bleiben und uns den Tag versüßen sollen. Aber
Vorsicht: Die MT Melsungen hat einen Drachen als Maskottchen, der
natürlich auch wunderbar zu Halloween passt. Doch mit der Unterstützung
unseres großartigen Heimpublikums sind wir fest entschlossen, den
Drachen zu bezwingen und die Punkte zu verteidigen. Der Fuchsbau soll zu
einem wahren Hexenkessel werden, in dem die Füchse alles geben
werden, um uns zu begeistern und den Sieg nach Hause zu holen! 
Vertreiben wir also alle bösen Geister mit unseren Klatschpappen und
Kehlen, und freuen uns auf ein Spiel mit Gänsehaut-Momenten, die jedes
Füchseherz höher schlagen lassen. Und tragen wir unseren Teil dazu bei,
um ein schaurig-schönes Spiel zu erleben, am Ende die Nase vorn zu haben
und den süßen Erfolg einzusammeln! 
Wir freuen uns immer über neue interessierte Gesichter! Bei Fragen zu
unserem Fanclub oder auch zu unseren angebotenen Auswärtsfahrten
besuchen Sie uns gerne an unserem Fanstand in der Halle oder im
Internet! 

Tickets hier bestellen

Süßes oder Saures 

Auswärtsfahrt nach Kiel: 
Anmeldungen an: kono@fuechsepower-berlin.de 
Spielort: Wunderino Arena Kiel, Europaplatz 1, 24103 Kiel 
Entfernung: 355 km 
Spieltag: Sonntag, den 19.11.2023 
Anwurfzeit: 14:00 Uhr 
Gästeblock: 4.Rang, Block B6 
Kartenpreis: 23,50 Euro (Alle/Sitzplatz PK7); 21,- Euro (Alle/Sitzplatz
PK8); 15,- Euro (Alle/Stehplatz); Keine Ermäßigungen verfügbar 
(Ticketseite Kiel: THW Kiel: Champions Card Tickets & Karten | THW
Kiel (online-ticket.de) ) -> offizieller Ticketverkauf über den Onlineshop
startete am 25.09. 
Fahrpreis: 45,- Euro pro Person (40,- Euro  für Füchse Fan Mitglieder; 
35,- Euro für FC Mitglieder;  22,50 Euro für Kinder bis einschließlich 14
Jahre) 
Treffpunkt: ab 07:15 Uhr/ S- und U-Bahnhof Jungfernheide, Max-
Dohrn-Straße 1-5, 10589 Berlin 
Abfahrtszeit: ca. 07:45 Uhr/ zurück gegen ca. 21:00 Uhr 
Anmeldeschluss: Sonntag, den 05.11.2023 

mailto:kono@fuechsepower-berlin.de
https://thwkiel.online-ticket.de/thw-kiel-tickets-2.html#!?tour=10
https://thwkiel.online-ticket.de/thw-kiel-tickets-2.html#!?tour=10
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5 Fragen an unseren Goldpartner
Exchange AG

Herr Splettstößer (Vorstand Exchange AG), seit
der Saison 2022/23 ist die Exchange AG
Goldpartner der Füchse Berlin. Warum haben
Sie sich dazu entschieden ins Sportsponsoring
und spezifisch in den Handball einzusteigen?
Unsere Entscheidung, den Handballsport zu
fördern, basiert auf einer Kombination von
Faktoren, die uns im Laufe der Zeit überzeugt
haben. Der Ansatz für ein Sponsoring bei den
Füchsen war zunächst der Ort Berlin. Denn der
Hauptsitz unserer Gesellschaft ist Berlin und 8
unserer über 20 EXCHANGE-Filialen sind ebenfalls
in Berlin ansässig. 
Warum wir uns für die Füchse entschieden haben?
Weil das Thema Goldpartner perfekt zu unserer
Kernkompetenz „Gold“ passt. Zudem hat uns das
Thema Nachhaltigkeit bei den Füchsen sehr
beeindruckt. Und da uns ebenfalls das Thema sehr
am Herzen liegt und unsere Geschäftsbereiche
sehr nachhaltig sind, war uns klar: Das ist ein
Match!  
Ein weiterer sehr wichtiger Aspekt, der uns
überzeugt hat, sind die familiären Werte. Das
leben die Füchse zu 100%! Und das spiegelt die
Leitsätze in unserem Unternehmen wider. 

Welche Rolle spielt die Community oder das
Publikum der Füchse Berlin in Ihrer
Sponsoring-Strategie?
Die Community und das Publikum der Füchse
Berlin spielen eine zentrale Rolle in unserer
Sponsoring-Strategie. Die Begeisterung der
Community trägt zur positiven Wahrnehmung
unseres Unternehmens bei. Hier sind einige
Punkte, die dies verdeutlichen:
1.Atmosphäre und Begeisterung: Das
leidenschaftliche Publikum der Füchse Berlin
schafft eine einzigartige Atmosphäre in den
Spielen. Diese Energie und Begeisterung sind
ansteckend und sorgen dafür, dass die Spiele nicht
nur sportliche Wettkämpfe, sondern auch
unvergessliche Events sind. Als Sponsor möchten
wir diese Atmosphäre unterstützen und erlebbar
machen.
2.Marketing und Markenpräsenz: Wir können
unsere Werbeaktivitäten gezielt auf die Fans
ausrichten und so eine positive Verbindung
zwischen unserem Unternehmen und dem
Handballsport schaffen. 
3.Mitarbeiterengagement: Unsere Mitarbeiter
schätzen die Nähe der Füchse-Spieler zu den Fans
bei jedem Heimspiel. Diese Erfahrungen steigern
das Engagement und die Motivation unserer
Mitarbeiter, da sie stolz sind, Teil einer
Partnerschaft zu sein, die nicht nur geschäftlichen
Nutzen, sondern auch emotionale Verbundenheit
bietet. 

Können Sie uns einige konkrete Beispiele für
Marketing- oder Werbeaktivitäten nennen, die
im Rahmen Ihrer Partnerschaft mit den
Füchsen Berlin umgesetzt wurden?
Wir sind sehr stolz darauf, dass wir mit unserem
EXCHANGE-Logo auf den Hosen der Spieler
sichtbar sind. Darüber hinaus freuen wir uns über
die große Präsenz im Fuchsbau, darunter zählen
der Bodenaufkleber, die verschiedenen
Bildschirmwerbungen und unsere markant gelbe
LED-Bandenwerbung. 

Wir haben gemeinsam mit den Füchsen die GOLDENEN MOMENTE im Videoformat
eingeführt. Das Video wird seit Beginn unserer Kooperation nach jedem Heimspiel auf den
Sozialen Medien der Füchse-Kanälen veröffentlicht und parallel auf unseren EXCHANGE-
Kanälen geteilt. Diese Saison freuen wir uns sehr darüber, dass wir die GOLDENEN MOMENTE
bei allen Füchse-Spielen präsentieren dürfen! So bekommen alle Handball-Fans einen
großartigen Zusammenschnitt des Spiels! 
Wir möchten die Fans noch mehr motivieren, die Füchse anzufeuern und haben dieses Jahr
das GOLDBAROMETER eingeführt, das mit einem großen Gewinnspiel gekoppelt ist: 

Was heißt das? Bei jedem Heimsieg der Füchse können sich die Fans doppelt freuen. Sie
haben die Chance am Ende der Saison einen wahren Goldschatz zu gewinnen. Pro
gewonnenes Heimspiel wandert ein 1g Goldbarren auf das Konto des glücklichen Gewinners.
Bei einem aktuellen Ankaufspreis von rund 60 EUR pro Gramm kommt hier einiges
zusammen. Sollten die Füchse sämtliche Heimspiele gewinnen, kann sich ein Fan über rund
1.000 EUR in Gold freuen. Der Gewinner oder die Gewinnerin wird unter den Zuschauern des
letzten Heimspiels im Fuchsbau ermittelt. 
Und abschließend versuchen wir mit drei Promotion-Aktionen noch näher an den Handball-
Fans zu sein und planen heute am Eingang vor dem Spiel einen Stand mit unserer Fotowand.
Hierzu laden wir jeden Füchse-Fan herzlich ein, ein Foto von sich und dem Spieleraufsteller
des beliebten Füchse-Spielers Nils Lichtlein und dem EHF Pokal zu schießen. Und da haben
wir auch noch eine kleine Überraschung für die Fans: Für einen kurzen Zeitraum werden der
echte Paul Drux und Fuchsi an unserer Fotowand erscheinen. Wir freuen uns schon sehr auf
die Fan-Fotos! 

Wie sehen Sie die langfristige Entwicklung und Bedeutung Ihrer Partnerschaft mit den
Füchsen Berlin für beide Seiten?
Wir sehen die Partnerschaft mit den Füchsen Berlin als eine Win-Win-Situation, bei der beide
Seiten von den vielfältigen Möglichkeiten und Vorteilen profitieren. Wir sind zuversichtlich,
dass diese Partnerschaft in den kommenden Jahren weiterwachsen und erfolgreich sein wird.

Welche Botschaft oder welches Gefühl möchten Sie den Fans und Unterstützern der
Füchse Berlin vermitteln, wenn sie an Ihr Unternehmen denken?
Wir sind der offizielle Goldpartner der Füchse und das passt zu uns. Denn wir sind seit über
30 Jahren der EXPERTE FÜR WERTE im Bereich Gold in Berlin. Aus diesem Grund ist jeder
Besuch bei uns ein Goldtreffer! 





Platz Mannschaft Spiele S U N Tore Diff. Punkte

1 Füchse Berlin 9/34 9 0 0 307 : 261 46 18 : 0

2 MT Melsungen 9/34 8 0 1 285 : 237 48 16 : 2

3 SC Magdeburg 9/34 7 1 1 277 : 240 37 15 : 3

4 SG Flensburg-Handewitt 9/34 5 2 2 281 : 261 20 12 : 6

5 VfL Gummersbach 9/34 5 1 3 284 : 285 -1 11 : 7

6 Rhein-Neckar Löwen 8/34 4 1 3 236 : 226 10 9 : 7

7 THW Kiel 8/34 4 0 4 266 : 232 34 8 : 8

8 TSV Hannover-Burgdorf 9/34 3 2 4 269 : 275 -6 8 : 10

9 Handball Sport Verein Hamburg 9/34 4 0 5 270 : 294 -24 8 : 10

10 SC DHfK Leipzig 9/34 3 1 5 273 : 276 -3 7 : 11

11 Frisch Auf! Göppingen 9/34 3 1 5 240 : 254 -14 7 : 11

12 ThSV Eisenach 9/34 3 1 5 250 : 269 -19 7 : 11

13 TVB Stuttgart 8/34 3 0 5 235 : 241 -6 6 : 10

14 Bergischer HC 9/34 3 0 6 268 : 271 -3 6 : 12

15 HC Erlangen 9/34 3 0 6 239 : 264 -25 6 : 12

16 TBV Lemgo Lippe 9/34 2 1 6 242 : 266 -24 5 : 13

17 HBW Balingen-Weilstetten 9/34 2 1 6 241 : 274 -33 5 : 13

18 HSG Wetzlar 8/34 2 0 6 206 : 243 -37 4 : 12
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Aktuelle Tabelle der Saison 2023/24
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Datum Uhrzeit Heim Gast Ergebnis (Halbzeit)

Do., 12.10. 19:00 Uhr
Handball Sport Verein
Hamburg

TVB Stuttgart 31:36 (14:19)

Do., 12.10. 19:00 Uhr Füchse Berlin Rhein-Neckar Löwen 28:32 (17:14)

Fr., 13.10. 19:00 Uhr VfL Gummersbach ThSV Eisenach 37:31 (18:13)

Fr., 13.10. 20:00 Uhr HSG Wetzlar Bergischer HC 28:32 (16:16)

Sa., 14.10. 16:00 Uhr SC DHfK Leipzig THW Kiel 35:34 (16:15)

So., 15.10. 15:00 Uhr SC Magdeburg TSV Hannover-Burgdorf 31:29 (13:14)

So., 15.10. 16:30 Uhr TBV Lemgo Lippe Frisch Auf! Göppingen 21:26 (9:12)

So., 15.10. 16:30 Uhr SG Flensburg-Handewitt HBW Balingen-Weilstetten 32:28 (15:14)

Mo., 16.10. 19:00 Uhr MT Melsungen HC Erlangen 32:25 (17:13)

Ergebnisse vergangener Spiele





  BER THW SCM SGF RNL HAN HSV TBV MTM GUM LEI BHC HCE FAG STU WET HBW EIS

BER x 31:26 38:32 34:33 37:29

THW x 34:23 30:35 41:30 33:22

SCM 34:31 x 31:29 31:29 35:24 35:28

SGF 28:27 x 37:32 34:24 33:28

RNL x 34:24 32:24 25:21

HAN 26:26 34:29 x 30:33 31:30

HSV x 37:33 35:34 31:26 30:25

TBV 31:31 x 25:28 22:28 28:27 21:26

MTM 34:26 33:26 x 28:27 32:28 29:19 35:27

GUM 33:33 30:27 x 27:33 33:28 37:31

LEI 29:31 35:34 27:27 x 33:35 36:30

BHC 30:34 29:31 32:31 x 27:28

HCE 27:35 25:27 28:27 x 28:23

FAG 26:27 27:27 27:32 32:29 x

STU 29:30 34:31 29:31 x 28:22

WET 15:31 24:27 28:32 29:24 x

HBW 26:37 25:36 31:34 25:27 29:28 x

EIS 29:26 31:30 27:24 28:28 x
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg





Platz Name Mannschaft Feldtore 7m Tore gesamt

1 Mortensen, Casper U. HSV 43 26 69

2 Gidsel, Mathias BER 67 0 67

3 Zehnder, Manuel EIS 43 20 63

4 Andersson, Lasse BER 56 0 56

5 Jakobsen, Emil SGF 31 23 54

6 Lindberg, Hans BER 21 30 51

7 Kristjansson, Viggo LEI 37 14 51

8 Kastening, Timo MTM 32 17 49

9 Magnusson, Omar Ingi SCM 16 33 49

10 Versteijnen, Niels TBV 46 1 47

11 Baijens, Dani HSV 46 0 46

12 Zehnder, Samuel TBV 15 31 46

13 Jonsson, Elvar Örn MTM 46 0 46

14 Vujovic, Milos GUM 25 20 45

15 Sarac, Josip FAG 45 0 45

Platz Name Mannschaft Paraden Quote

1 Milosalvjev, Dejan BER 105 30,52%

2 Portner, Nikola SCM 91 33,46%

3 Heinevetter, Silvio STU 86 32,33%

4 El Tayar, Mohamed HBW 83 28,23%

5 Mrkva, Tomas THW 78 31,20%

6 Simic, Nebojsa MTM 73 29,92%

7 Ravensbergen, Bart FAG 72 30,25%

8 Rebmann, Daniel GUM 70 27,78%

9 Moller, Kevin SGF 66 32,35%

10 Klimpke, Till WET 63 28,13%

11 Bitter, Johannes HSV 52 24,76%

12 Saeveras, Kristian LEI 51 24,29%

13 Obling, Bertram HCE 51 25,76%

14 Kastelic, Urh TBV 50 23,58%

15 Johannesson, Peter BHC 48 26,97%
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Torschützen 2023/24 Torhüter Saison 2023/24
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BER    Füchse Berlin
HCExxHC Erlangen
SGFxxSG Flensburg-Handewitt
FAGxxFrisch Auf! Göppingen

HANxxTSV Hannover-Burgdorf
GUMxxVfL Gummersbach
BHCxxxBergischer HC
THWxxTHW Kiel

STUxxTVB 1898 Stuttgart
HSVxxHandball Sport Verein
Hamburg

LEI xxSC DHfK Leipzig
TBVxxTBV Lemgo Lippe
HBWxHBW Balingen-
Weilstettenx
WETxxHSG Wetzlar

SCMxxSC Magdeburg
MTMxxMT Melsungen
EISxxxxThSV Eisenach
RNLxxxRhein-Neckar Löwen
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Fuchsi Kids Club – eine Erfolgsgeschichte
made in Berlin 

Die Kids erwartet neben Willkommensgeschenken und Einladungen zu
Heimspielen mit exklusivem Familienbereich auch Erlebnisse, die es
sonst nirgends zu kaufen gibt. So konnten die Mitglieder bereits an
einer ganz besonderen Pressekonferenz teilnehmen und selbst die
Position der Reporter einnehmen. Auf dem Podium in der Max-
Schmeling-Halle wurden Hans Lindberg, Matthes Langhoff und auch
Trainer Jaron Siewert von den Kindern mit Fragen gelöchert. Und
natürlich darf der große Tag des Kinderhandballs im Jahreskalender
des Kids Clubs nicht fehlen. Ein exklusiver Adventskalender ist ebenso
ein Highlight des Fuchsi Kids Club, in dem es in der Vergangenheit z.B.
Hallenführungen oder auch originale Trikots der Stars zu gewinnen
gab. Das Beste zum Schluss: Die Mitgliedschaft ist kostenlos! 
 
Die Anmeldung der Kinder im Kids Club ist kostenfrei unter
fuechse.berlin/kidsclub möglich. 

In der Saison 2021/22 gründeten die Füchse Berlin in Kooperation mit der AOK Nordost den Fuchsi Kids Club – gemeinsam mit Henrietta.
Der Andrang der kleinen Fans war enorm. 
 
Mit knapp 600 Mitgliedern startete der Fuchsi Kids Club in die Saison 2022/23, die Mitgliederzahl steigerte sich dann im Laufe der erfolgreichen
Spielzeit um mehr als das Doppelte. So stehen aktuell mehr als 1500 Kids vorrangig aus Berlin und Brandenburg im Mitgliederbuch und erfreuen
sich immer wieder exklusiven Aktionen und Angeboten. 
 
Im September 2021 wurde das Projekt ins Leben gerufen. Auf spielerische und unterhaltsame Weise wollen die Füchse und die AOK Nordost dem
Nachwuchs wichtige Themen wie Ernährung und Bewegung vermitteln, denn die Grundlage für einen gesunden und abwechslungsreichen
Lebensstil wird schon in früher Kindheit gelegt. Füchse-Maskottchen Fuchsi und die Heldin des AOK-Kindertheaters, Henrietta, sprechen dabei
besonders die Altersgruppe der 5- bis 14-Jährigen an.  
 

HIER IST  UNSER REVIER







FUCHSBAU44

Premium-Partner

Gold-Partner

Platin-Partner
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Business Club 

Partner

Ausstatter und Medienpartner
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Nächste Heimspiele

LIQUI MOLY HBL:   So., 26.11., 15:00 Uhr, HSV Hamburg

EHF European League: Di., 14.11., 20:45 Uhr, Dinamo Bukarest 

A-Jugend Bundesliga

1. VfL Potsdam

Füchse Berlin II

So., 24.10., 15:00 Uhr, HSC 2000 Coburg 

Mi., 25.10., 20:00 Uhr, Eulen Ludwigshafen

So., 12.11., 17:00 Uhr, HC Burgenland



WORN BY MATHIAS GIDSEL

WORN BY FABIAN WIEDE




